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Schauen wir uns Römer 5:17 an: “ Denn wenn (dort) 
infolge der Übertretung des Einen der Tod durch die 
Schuld jenes Einen seine Herrschaft unbeschränkt 
ausgeübt hat, so werden (hier) noch viel gewisser 
die, welche die überschwengliche Fülle der Gnade 
und des Geschenks der Gerechtigkeit empfangen, 
im (künftigen) Leben als Könige herrschen durch 
den Einen, Jesus Christus.” Zuerst wollen wir das 
erstaunliche und effektive Werk von Jesus Christus 
anerkennen!  Was er getan hat, reichte aus, um für 
unsere Sünden zu bezahlen, uns zu retten und uns 
ewiges Leben zu schenken.  Das Werk von Jesus 
Christus geht über die Rettung von unseren Sünden 
hinaus.  Wie es in Vers 17 heißt, werden diejenigen, 
die Gottes Geschenk annehmen (das sind wir), durch 
Jesus Christus im Leben herrschen.  

Wir werden im Leben herrschen.  Durch Jesus werden 
wir in jeder Situation und in jedem Kampf den Sieg 
erringen.  Im Moment sieht es vielleicht nicht so aus, 
aber das liegt wahrscheinlich daran, dass wir es aus 
unserer eigenen weltlichen Perspektive betrachten.  Ich 
bin mir sicher, dass das Kreuz für die Jünger nicht wie 
ein Sieg aussah, als Jesus gekreuzigt wurde.  Später 
verstanden sie es und sahen alles aus einer neuen 
Perspektive.  Das Wort Herrschaft bedeutet, dass er 
die Autorität eines Monarchen hat.  Wie passend ist 
das für uns.  Wir als Kinder Gottes haben die Autorität 
von Botschaftern Christi und den Auftrag, zu gehen und 
alle Völker zu Jüngern zu machen.

Sieh dir noch einmal Vers 17 an.  Wir erhalten 
Gottes reichhaltige Versorgung mit Gnade und seine 
reichhaltige Versorgung mit Rechtschaffenheit.  Das 
sollte uns helfen, unsere Gefühle von Scham, Schuld 
und Unsicherheit zu überwinden.  Es geht nicht darum, 
was wir getan haben, sondern was Christus getan hat 
und was wir von Gott empfangen. Das griechische Wort 
für Überfl uss hat die Bedeutung “eine unnötig oder 
übermäßig große Menge”.  Wir erhalten nicht nur etwas 
Gnade und etwas Gerechtigkeit, sondern Gnade und 
Gerechtigkeit in Hülle und Fülle, mehr als wir brauchen.  
Seine Gnade ist mehr als genug!  Der letzte Gedanke: 
Der griechische Kontext des Wortes Gerechtigkeit, 
wie es in diesem Vers verwendet wird, schließt die 
Anerkennung durch Gott ein.  Du bist als Gottes Kind 
angenommen und er selbst akzeptiert dich.

• Hast du das Gefühl, dass du das 
im Leben herrschst? Warum oder 
warum nicht?

• Auf welche Weise hast du Gottes 
Gnade erfahren?

• Wie verändert sich deine 
Perspektive, wenn du weißt, dass 
du von Gott angenommen und 
akzeptiert bist?

Lieber Herr,
wir danken dir für deine Gnade 
und deine Gerechtigkeit, die du 
uns im Überfl uss schenkst.  Es ist 
wirklich erstaunlich, immer mehr zu 
entdecken, welche Vorteile wir durch 
Jesus Christus haben.  Wir sind so 
dankbar für alles, was du getan hast. 
Es ist mehr als genug, um uns nicht 
nur zu retten, sondern auch, dass wir 
in dir siegreich leben können.  Hilf 
uns, ein Leben in der Fülle deiner 
Gnade und Gerechtigkeit zu führen.  
In Jesu Namen, Amen!
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